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Forderungsmanagement 
Bereinigung von Kassenresten 
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Forderungsmanagement 
DA Kreiskasse 

 

§ 3 Dienstanweisung zur Regelung der Sicherheitsstandards von 
Zahlungsvorgängen der Geschäftsbuchhaltung und der 
Finanzbuchhaltung der Kreiskasse des Landkreises Göttingen 

• Leistungen von Auszahlungen 
• Annahme von Einzahlungen 
• Mahnwesen 
• Vollstreckungswesen 

 
Forderungsmanagement ist grundsätzlich Aufgabe der 
Kreiskasse  

 

Wertberichtigungen und Korrekturen sind zwar Teil des 
Forderungsmanagements, stellen aber eine Aufgabe der 
Geschäftsbuchhaltung dar! 
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Rechtsgrundlagen 

§ 110 Abs. 3 Nds. Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG):                     
Die Haushaltswirtschaft ist nach den Grundsätzen ordnungsgemäßer 
Buchführung zu führen (u.a. geregelt im HGB) 

 

§ 25 Gemeindehaushalts- und -Kassenverordnung (GemHKVO):      
Erträge und Einzahlungen der Gemeinde sind rechtzeitig und vollständig 
zu erfassen, geltend zu machen und einzuziehen!  

1. Grundsatz der Rechtzeitigkeit: 
• vor Fälligkeit bzw. Zahlungseingang ist die Anordnung der 

Kreiskasse zuzuleiten 
• Bei Kassenanzeige unverzügliche Nachholung der 

Anordnungserstellung bzw. Rückmeldung per 
Kassenanzeigeverfügung 
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Rechtsgrundlagen 
§ 25 GemHKVO 

2. Grundsatz der Vollständigkeit: 

• alle Erträge/Forderungen sind unabhängig der 
Werthaltigkeit anzuordnen! 

 
• Überprüfung ob Anordnungen in der Kreiskasse vorliegen  

(über GBH> Auskunft>Allgemein>Einzelbuchungen 
Konten(GBH) Auswertung aller noch nicht übernommener 
Buchungen) 
 

• Vollständige Erfassung der Personenkonten 
(Zahlungspflichtiger ist natürliche oder juristische Person) 
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Niederstwertprinzip 
Rechtsgrundlagen 

Grundsatz ordnungsgemäßer Buchführung 

Das Niederstwertprinzip resultiert aus dem Vorsichtsprinzip und bezieht 
sich auf die Folgebewertung von offenen Forderungen 

Forderungen müssen zum Jahresabschluss bewertet werden. Sie 
unterliegen dem strengen Niederstwertprinzip. Dies besagt, dass 
Forderungen, deren Höhe den tatsächlichen Wert übersteigen, mit dem 
niedrigen Wert anzusetzen sind.  

Wenn Umstände bekannt sind, dass die Forderungen mit einem Risiko 
behaftet sind, sind diese Forderungen zu berichtigen. 

Aus diesem allgemeinen Vorsichtsprinzip ergibt sich, dass die 
Forderungen in verschiedene Kategorien eingeteilt werden 

a. Einwandfreie Forderungen 
b. Zweifelhafte Forderungen 
c. Uneinbringliche Forderungen 
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Niederstwertprinzip 
Klassifizierung von Forderungen 

Einwandfreie Forderungen: 

• Diese Forderungen sind ohne Zweifel. Hier wird mit einem 
Geldeingang in voller Höhe gerechnet. 
 

Zweifelhafte Forderungen: 

• Zweifelhafte Forderungen, ergeben sich dann, wenn der 
Zahlungseingang als unsicher bewertet wird. Es wird erwartet, dass 
sie zu einem Teil oder in voller Höhe ausbleiben werden (z.B. 
Insolvenzverfahren). 
 

Uneinbringliche Forderungen: 

• Für uneinbringliche Forderungen gilt, dass der Eingang der Zahlung 
in jedem Fall ausbleibt. Der Grund dafür kann ein abgeschlossenes 
Insolvenzverfahren, erfolglose Pfändungsversuche, die 
Vermögensauskunft (verbunden mit der eidesstattlichen 
Versicherung) oder eine Verjährung sein. 
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Ablauf 
Forderungen 

1. Anordnung Ertrag in der GBH (AR 00, AR 97, ER 98, Rotabsetzung ER 00) 

• Anordnungen erfolgen auf Personenkonten (PK) 
• Hinweis: Rotabsetzung (negative ER 00) ist nur im Ausnahmefall 

zulässig, wenn eine Eingangsgutschrift (ER 98) nicht möglich ist! 
 

2. Nach Eingang der Anordnung in der Kreiskasse und Übernahme, entsteht 
eine Forderung bzw. negative Verbindlichkeit (debitorischer Kreditor); 
auch Offener Posten (OP) genannt 
 

3. Geldeingang  geht rechtzeitig ein:  

• Ausgleich des OP auf dem PK durch die Kreiskasse 
• Buchung der Einzahlung nach Vorbuchauflösung (zuvor nur 

Vormerkung) 
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Ablauf 
Mahnverfahren 

4. Geldeingang geht nicht rechtzeitig ein: 

• Mahnung durch die Kreiskasse (14 Tage nach Fälligkeit) 
• Mahnsperren können durch die GBH beantragt werden und führen 

zu einem Aussetzen des Mahn-/Vollstreckungsverfahrens 
(Grundsatz: befristete Mahnsperren) 

• Mahnungen, die nicht versendet werden (Beispiele: öff.-rechtl. 
Gebietskörperschaften), werden den anordnenden GBH zur 
weiteren Veranlassung zugeleitet: 
o Klärung der Forderung mit dem Schuldner 
o ggf. Rückmeldung an Kreiskasse, dass Mahnung versendet 

werden soll 
o bei Bedarf Korrektur  

• Forderungen (je PK) unter 3,00 Euro werden nicht gemahnt! 
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Ablauf 
Vollstreckungsverfahren 

5. Bei erfolgloser Mahnung wird 14 Tage später das 
Vollstreckungsverfahren durch die Kreiskasse eingeleitet: 

• Vollstreckungsankündigung mit Fristsetzung (3 Wochen) 
• Vollstreckungsversuch durch den Vollstreckungsbeamten 
• Forderungspfändung 
• Abgabe Vermögensverzeichnis 
• fruchtloses Pfändungsprotokoll 
• Anforderung einer „Abgangsanordnung“ 

 
Wichtig: 
• Verbesserung des Informationsflusses zur Kasse (z.B. Mitteilung über 

laufenden Hilfebezug, Adressänderungen etc. zur Vermeidung von 
nutzlosem Aufwand bei der Vollstreckung) 

• Die Erhebung ergänzender Informationen im Rahmen der 
Leistungsgewährung (Kontoverbindung, Arbeitgeber etc.) 

• Forderungen (je PK) unter 10,00 Euro werden nicht vollstreckt! 
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Umgang mit Absetzungsanforderungen 
DA über Stundung, Niederschlagung und Erlass 

Die Anforderung der Absetzung durch die Kreiskasse bedeutet nicht, 
dass sofort ein Forderungsverlust (BA FV) gebucht werden kann. 

• Hinweis: per Forderungsverlust wird nicht der ursprüngliche Ertrag 
gemindert, sondern eine Abschreibung auf Forderungen (Konto 
4721200) gebucht – Prinzip der Bruttoveranschlagung 

 
• Bei fehlerhafter Ursprungsbuchung (z.B. Forderung ist doppelt 

oder zu hoch eingebucht) ist die vorherige Buchung per Gutschrift 
zu korrigieren (nicht per FV!!!) 

 
Die Regelungen der Dienstanweisung über Stundung, Niederschlagung 
und Erlass sind bei der weiteren Prüfung durch das Fachamt zu 
beachten! 
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Stundungen 
DA über Stundung, Niederschlagung und Erlass 

Zunächst eine Stundung in Betracht zu ziehen: 

• Einziehung stellt erhebliche Härte (Definition siehe Ziff. II Abs. 2 DA) 
für den Schuldner dar 

• Anspruch durch Stundung darf nicht gefährdet sein 
• Gestundete Beträge sind zu verzinsen (Ausnahme Ziff. II Abs. 4 DA) 
• Eine Vereinbarung mit Schuldner ist zu schließen! 
• Für Stundungen bitte die Buchungsart PS 69 nutzen! 
• Die Forderung bzw. Offener Posten bleibt bestehen, lediglich die 

Fälligkeit wird hinausgeschoben. 
• Restforderung wird sofort fällig wenn die Zahlungsfrist für die 
     Leistung von 2 Raten um die vereinbarte Zeit überschritten 
     wird (Ziff. II Abs. 3 der DA) 
• Die gestundeten Beträge sind zum Jahresabschluss (31.12. d.J.) dem 

SG 20.1 zu melden, da diese unterhalb der Bilanz auszuweisen sind 
• Zuständig sind AL/OEL (Delegation bis zu 500 € auf SGL möglich) 
• Dokumentation der Entscheidungsgrundlagen 
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Niederschlagungen 
DA über Stundung, Niederschlagung und Erlass 

Verwaltungsinterne Maßnahme, um die Verfolgung eines fälligen 
Anspruchs befristet oder unbefristet auszusetzen  

Ein Antrag des Schuldners ist nicht notwendig; auch erfolgt keine 
Mitteilung über die Niederschlagung an diesen! 

Für Niederschlagungen kann der Menüpunkt GBH> Buchen> NIS oder die 
Buchungsart FV genutzt werden 

Die zweifelhafte Forderung wird über Abschreibungen auf Forderungen 
ausgebucht, die Forderung gegenüber dem Schuldner besteht jedoch 
weiterhin und kann zu einem späteren Zeitpunkt weiterverfolgt werden. 

Im Fachamt ist die Niederschlagungsliste zu pflegen (getrennt nach 
befristen und unbefristeten Ansprüchen)  

Zuständig sind  AL/OEL bis 5.000 € (Delegation auf SGL bis 200 €) 
  KA bis 10.000 € (Vorlagen über AFöE) 
  KT in übrigen Fällen (Vorlagen über AFöE) 

Die Entscheidungsgrundlagen sind zu dokumentieren. 
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Niederschlagungen 
DA über Stundung, Niederschlagung und Erlass 

Vorteile Menüpunkt NIS:  

• Die Niederschlagungsliste kann in H&H geführt werden 
• Bei „Auskunft Personenkonten“ wird der niedergeschlagene OP 

unter dem Reiter „NiS“ angezeigt, obwohl er z.B. bereits in Vorjahren 
niedergeschlagen wurde:  
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Befristete Niederschlagungen 
DA über Stundung, Niederschlagung und Erlass 

Vorrangig sind befristete Niederschlagungen, wenn: 

• Die Einziehung wegen der wirtschaftlichen Verhältnisse des 
Schuldners oder aus anderen Gründen vorübergehend keinen Erfolg 
haben würde und 

• eine Stundung nicht in Betracht kommt. 
 

Zu beachten ist: 

• Die Befristung ist auf die Verjährungsfristen auszurichten (vor Ablauf ) 
• Nach Ablauf der Befristung keine erneute Sollstellung in der GBH! 
• Information an Vollstreckungsinnendienst (Kreiskasse), dass erneute 

Vollstreckung erfolgen soll! 
• Nach erfolgloser Vollstreckung erneute Entscheidung über 

Niederschlagung durch Fachamt (bzw. Vorbereitung für zuständiges 
Gremium)  

• Befristete Niederschlagungen sind mehrfach möglich 
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Unbefristete Niederschlagungen 
DA über Stundung, Niederschlagung und Erlass 

Unbefristete Niederschlagungen sind zulässig, wenn: 

• Die Einziehung wegen der wirtschaftlichen Verhältnisse des 
Schuldners oder aus anderen Gründen dauerhaft keinen Erfolg haben 
würde (mehrmalige erfolglose Vollstreckungshandlungen) oder 

• die Kosten der Einziehung zur Höhe des Anspruchs in keinem 
angemessenen Verhältnis stehen. 
 

Zu beachten ist: 

• Ist zuvor eine befristete Niederschlagung vorausgegangen, dann ist 
eine Forderungen/ein OP in H&H nicht enthalten und muss daher 
nicht abgesetzt werden 

• Lediglich Korrektur der Niederschlagungsliste notwendig 
• Nach Ablauf der Verjährungsfristen erlischt der Anspruch und die 

Niederschlagungsliste ist zu bereinigen. 
 

 



SEITE 16 FINANZVERWALTUNGSAMT DES LANDKREISES GÖTTINGEN · 11.05.2015 

Niederschlagungen 
Zahlungseingang nach Forderungsverlust 

Zahlungseingang 

> 500 € 

übrige Erträge 

periodenfremder 
Ertrag  

(AR 00 auf Konto 
5025000) 

Umbuchung 
Finanzrechnung 

(SK 48) 

Abgaben oder 
abgabenähnliche 

Entgelte  
(Kontogruppen 30 und 33) 

ordentlicher 
Ertrag (AR 00) 

< 500 € 

ordentlicher 
Ertrag (AR 00) 

Details sind dem Rundschreiben 
vom 18.12.2014 
„Weiterverfolgung von 
Ansprüchen“ zu entnehmen 
(Outlook> Öff. Ordner> 
Haushaltswesen> Grundlagen/ 
Kontierungshilfen) 
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Erlass 
DA über Stundung, Niederschlagung und Erlass 

Verzicht auf einen Anspruch, d.h. dass die Forderung gegenüber dem 
Schuldner erlischt 

Antrag des Schuldners erforderlich 

Zulässig, wenn die Einziehung nach Lage des einzelnen Falles für den 
Schuldner eine besondere Härte bedeuten würde (Ziff. IV DA): 

• Schuldner ist in einer unverschuldeten wirtschaftlichen Notlage und 
• es besteht die Gefahr, dass die Weiterverfolgung des Anspruchs zu 

einer Existenzgefährdung führen würde und 
• eine Stundung kommt nicht in Betracht. 
 

Über Buchungsart FV 19 ausbuchen, sofern nicht zuvor bereits über 
Niederschlagung erfolgt 

Zuständig sind  AL/OEL bis 5.000 € 
  KA bis 10.000 € (Vorlagen über AFöE) 
  KT in übrigen Fällen (Vorlagen über AFöE) 

die Entscheidungsgrundlagen sind zu dokumentieren 
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Stundung, Niederschlagung und Erlass 
Auszug aus Lehrbuch Rose, Kommunale Finanzwirtschaft 

Niedersachsen, 4. Auflage, S. 294 
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Kassenreste 
Grundsätzliches 

Kassenreste/Offene Posten: 

• Kassenreste sind die im Vergleich des Gesamtrechnungssoll zum 
Gesamt-Ist nicht erfüllten Beträge, die entweder nicht 
eingegangen sind (Kasseneinnahmereste -KER-) oder nicht 
ausgezahlt wurden (Kassenausgabereste -KAR-) 
 

• KER gleich Forderung eingebucht aber nicht bezahlt 
• AR 00 über     100€ 
• ER 00   über    -100€ 
• ER 98   über        50€ (Eingangsgutschrift) 

 
• KAR gleich Verbindlichkeit eingebucht und nicht ausgezahlt 

• ER 00   über       100€ 
• AR 00   über     -100€ 
• AR 98   über        50€ (Ausgangsgutschrift) 
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Aktueller Bestand an Kassenresten 
Korrekter Forderungsausweis fraglich! 

Volumen beim Landkreis Göttingen (Stand JA 2014) 

• aus 2003-2009 bestehen              48 OP i.H.v.   24.286,85 € 
• aus 2010 bestehen   323 OP i.H.v. 141.925,67 € 
• aus 2011 bestehen  225 OP i.H.v. 101.268,77 € 
• aus 2012 bestehen  364 OP i.H.v.   86.283,00 € 
• aus 2013 bestehen  926 OP i.H.v. 136.713,96 € 
• aus 2014 bestehen  22.821 OP i.H.v. 6.195.040,98 € 

 
Aufgrund der Regelungen der DA zur Stundung, Niederschlagung und 
Erlass sollte der Bestand an „alten“ Kassenresten (älter als 12 Monate) 
übersichtlich sein! 

Denn nur einwandfreie Forderungen dürfen entsprechend dem 
Niederstwertprinzip im Bestand geführt werden. 

Zum 15.04.2015 waren jedoch noch 3378 Offene Posten mit Fälligkeit 

bis 30.06.2014 im Umfang von 1.284.501,75 € enthalten 
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Vorgehen bei Ausräumung Kassenreste 
Dringender Handlungsbedarf! 

Nach dem 30.06.2015 erneute Auswertung  

Übersendung der OP-Liste mit den noch nicht ausgeräumten offenen 
Posten mit verkürzter Frist 

monatliche Auswertung und Prüfung der offenen Posten 

Erinnerung auf dem Dienstweg 

Insbesondere Forderungen bzw. negative Verbindlichkeiten 
(debitorische Kreditoren) über 5.000 € sind bereits unterjährig auf 
Werthaltigkeit zu prüfen (Einzelwertberichtigungen im JA) 

Ziel:  

• Jahresabschlussarbeiten erleichtern bzw. ermöglichen 
• korrekter Ausweis der werthaltigen Forderungen 

(Niederstwertprinzip, Bilanzwahrheit) 
• Entlastung des Landrates darf nicht gefährdet werden! 

(Bewertung der Forderungen) 
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Auskunftsmöglichkeiten in H&H 
Hilfestellungen 

Auskunft über offene Posten 

 GBH 
 Auskunft 
 Sonstige 
 Offene Posten 
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Auskunftsmöglichkeiten H&H 
Auskunft OP 

 

 

 

 

Übrige Abgabearten 

• Filter 
• Abgabeart 

 

Abgabearten 911/912 

• Filter 
• Produkt/Kto. 
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Auskunftsmöglichkeiten H&H 
Auskunft OP 

 

Abgabeart 

Mahnzähler 

Doppelklick auf 
Auswahl 
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Auskunftsmöglichkeiten H&H 
Auskunft OP 

Kennzeichen MZ 

• 0= keine Mahnung 
• 1= Mahnverfahren 
• 2= Vollstreckungsverfahren 

 
Kennzeichen AA 

• 911/912 diverse Einzahlungen/Auszahlungen 
• 200 Abfallbeseitigungsgebühren 
• 201 Deponiegebühren I 
• 202 Gebühren Kompostanlagen 
• 203  Verkauf von Komposterde 
• 204 Deponiegebühren II 
• 220 KFZ Gebühren 
• 240 Musikschulgebühren 



SEITE 26 FINANZVERWALTUNGSAMT DES LANDKREISES GÖTTINGEN · 11.05.2015 

Auskunftsmöglichkeiten H&H 
Auskunft OP 
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Auswertungsmöglichkeiten H&H 
Erstellung OP-Liste 

 

Erstellung einer OP-Liste: 

• GBH 
• Berichte und Listen 
• Aus FIBU 
• PK Offene Posten 
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Auswertungsmöglichkeiten H&H 
Erstellung OP-Liste 

 

 

Bereichseinstellung 
wählen 
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Auswertungsmöglichkeiten H&H 
Erstellung OP-Liste 

 

 

Karteireiter 
Doppik 

Produktbereich u. 
Sachkonto wählen 

Eingabe 
abschließen 
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Auswertungsmöglichkeiten H&H 
Erstellung OP-Liste 

 

OP-Liste 
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Bitte geben Sie die Informationen in 

Ihrem Amt/Ihrer OE entsprechend 

weiter! 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 


